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Was Sie erwartet

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

 Ein kurzer Einblick in FÖRMIG-Material

 Ein kurzer Ausblick auf ‚gute Praxis‘ durchgängiger Sprachbildung

 Ein Filmbeispiel

 Ein Gespräch über das Gesehene



1. FÖRMIG-Materialentwicklungen

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Es ist nicht nötig, dass das Rad neu 
erfunden wird… 



Programmbegleitende Buchreihe FÖRMIG EDITION

Präsentiert den nationalen und internationalen Stand der Forschung sowie praktische 
Entwicklungen im Themenfeld der Sprachbildung von Kindern und Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund 

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html
(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html
http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html
http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html
http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html
http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/edition/index.html


Programmbegleitende Reihe FÖRMIG MATERIAL

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/FMMaterial/index.html

Beinhaltet 
Handreichungen und 
Beispiele zum Themenfeld 
Sprachbildung, die 
unmittelbar für die 
Anwendung in der 
Bildungspraxis geeignet sind. 
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Weitere Hilfreiche Lektüre

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/ltdb/FMMaterial/index.html
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Analyse der sprachlichen Kompetenzen - Diagnostik 

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/mat/diag/index.html

HAVAS 5
5-7jährige

FÖRMIG-Tulpenbeet 4.-6 Klasse

FÖRMIG-Bumerang Sek I/Beruf

Prozessbegleitende Diagnose 
Schreibentwicklung  5.-10. Klasse

Niveaubeschreibungen 
DaZ Sekundarstufe und 

Primarstufe (in 
Vorbereitung)

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Übergang Elementar-Primarbereich

http://www.foermig-berlin.de/index.html

FörMig-Kompetenzzentrum

Ein Beispiel: FÖRMIG-Berlin

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/fkz/index.html
(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Sekundarbereich
Entwicklungen der länderübergreifenden FÖRMIG-Arbeitsgruppe 

„Durchgängige Sprachbildung“

Wenn Sie sich fragen: Wie kann ich sprachliche 
Heterogenität in meiner Unterrichtsplanung 
berücksichtigen?  - dann bieten die 
„Qualitätsmerkmale“ eine Hilfestellung . Sie sind eine 
Zusammenstellung von Merkmalen, Konkretisierungen, 
Beispielen und Hinweisen, wie Sprachbildung in allen 
Fächern umgesetzt werden kann. Beschrieben werden 
Eigenschaften und Besonderheiten eines 
bildungssprachförderlichen Unterrichts. 
Die Handreichung richtet sich vor allem an Lehrkräfte 
der Sekundarstufe I.

http://www.blk-foermig.uni-hamburg.de/web/de/all/modell/index.html

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Literacy:   Erzählwerkstatt – ein Beispiel FÖRMIG-Bremen

http://www.erzaehlwerkstatt.de/material.html (©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Literacy: Lesekompetenz – Ein Beispiel FÖRMIG-Sachsen

http://www.erzaehlwerkstatt.de/material.html

Das Lehrerkollegium der Apollonia-von-
Wiedebach-Schule (Leipzig) hat mehrere 
Leitfäden zur Bearbeitung von Sachtexten 
erarbeitet. Daraus entwickelten zehn 
Fachlehrer (erweitertes FÖRMIG-Schulteam) 
einen gemeinsamen Leitfaden zur 
Bearbeitung von Sachtexten für alle Fächer, 
erweitert um einen Leitfaden zum Halten 
von Vorträgen.  Diesen Leitfaden erhielten 
die Schüler der Klassen 5 und 6, später  auch 
der Klassenstufen 7 bis 10, als Lesezeichen. 
Er wurde im Deutschunterricht und in 
Deutsch als Zweitsprache eingeführt und 
erprobt, um ihn dann in Abstimmung 
zwischen den Fachlehrern in verschiedenen 
Fächern einzusetzen.

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Kooperation mit Eltern

http://www.foermig-berlin.de/index.html

FörMig-Berlin

FörMig-Hamburg



Materialordner aus FÖRMIG-Mecklenburg- Vorpommern 

http://www.foermig-berlin.de/index.html

Hierin finden Sie 
Anregungen u.a.  zu:  
Eingangserhebungen
, Erstellung 
individueller 
Förderpläne; 
Modelle der 
Sprachförderung;  
Einbindung von 
Sprachförderung in 
Schulentwicklung; 
Netzwerkarbeit

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010



Schulportraits: Erfahrungen von sieben FÖRMIG-Modellschulen in der 
Umsetzung einer „Durchgängigen Sprachbildung
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Diese und andere Entwicklungen 

stehen Ihnen auf der FÖRMIG-Website zur Verfügung:

www.blk-foermig.uni-hamburg.de

demächst:
www.foermig.uni-hamburg.de

Wir helfen Ihnen gern, wenn Sie etwas Spezielles suchen.

(©) Ute Michel, FörMig-Kompetenzzentrum 2010
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2. ‚Gute Praxis‘ durchgängiger Sprachbildung

(©) Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 
2010



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Folgendes nach
Making the Difference:

Teaching and learning strategies 
in multi-ethnic schools

Professor Dr. Jill Bourne
Dean of the Dept. for Research in 

Pedagogy and Curriculum



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Professor Dr. Jill Bourne
Dean of the Dept. for Research in 

Pedagogy and Curriculum

Jill Bourne – DFES Projekt

 Nach nationalen Statistiken: Auswahl von Schulen,
die besonders hohe Leistungen bei Minority-
Children erzielten

 Untersuchung von 28 dieser Schulen

 Vertiefte Fallstudien von 6 Schulen

 “Normalschulen” – keine Modellschulen



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Merkmale erfolgreicher
multikultureller Schulen

 Engagierte und starke Schulleitung

 Gemeinsam getragenes, positives und respektvolles
Schulethos

 Herausforderndes Schulprogramm

 Klarer, von allen geteilter Verhaltenskodex

 Verabredete und für alle Beteiligten geltende Sanktionen
bei Verstößen gegen Kodex

 Enge Zusammenarbeit mit Eltern

 Enge Zusammenarbeit mit Gemeinden und anderen Partnern



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Merkmale erfolgreicher
multikultureller Schulen

 Den Schülern werden hohe Leistungserwartungen
entgegengebracht

 Die Schüler lernen, sich als erfolgreiche Lerner zu
erfahren.

 Jede Maßnahme, die ergriffen wird, hat klare, mit
Schülern und Eltern abgestimmte Ziele – und die Erfolge

der Maßnahmen werden überprüft. 



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Merkmale erfolgreicher
multikultureller Schulen

 ‘Alle Lehrer sind Sprachlehrer’ 
 Gemeinsam geteilte Strategien zur Förderung der Schul-

und Bildungssprache im gesamten Curriculum
 Systematische Abwechslung der Anforderungen: 
 bei hohen kognitiven Herausforderungen: Senkung des 

sprachlichen Anspruchs;
 nach bewältigter kognitiver Herausforderung: Hebung

des sprachlichen Anspruchs und Förderung der
bildungssprachlichen Mittel. 



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Merkmale erfolgreicher
multikultureller Schulen

 Anerkennung der Familiensprachen und bilinguale
Unterstützung im Unterricht

 Wo möglich: Unterricht der Familiensprache,
innerhalb der Schule oder in außerschulischen
Angeboten

 Anerkennung der kulturellen Vielfalt als
gemeinsame Ressource für das Lernen aller



Ingrid Gogolin, FörMig-Kompetenzzentrum 2010

Merkmale erfolgreicher
multikultureller Schulen

Und nun: ein Video aus England

Welche Merkmale einer guten ‚multikulturellen 
Schule‘ (in Verbindung mit ‚Scaffolding‘) erkennen 

Sie in diesen 20 Minuten Unterricht?



„Berberisch“

„Ghanaisch“

„Äthiopisch“

„Jugoslawisch“

„IranIsch“

Af ghani sch

Albanisch

Arabisch

Armenisch

Aserbaidschanisch

Brasilianisches 

Portugiesisch

Bosnisch
„Afrikanisch“

Bulgarisch

Chinesisch

Dagalok

Darginisch

Dari

Deutsch

Englisch

Französisch

Georgisch 
(Grusinisch)

Wolof

Marokkanisch

Malayalam
MazedonischLitauisch

Lingala

Libanesisch

Lettisch

Latein Kurmandschi
Kurdisch

Kroatisch

Koreanisch

Kantonesisch 
(Chinesisch)

Jesidisch

Japanisch

Italienisch

Indonesisch

Indisch

Igbo

Ibibio

Hindi

Griechisch

Weisrussisch/Belorus

Vietnamesisch

Usbekisch

Urdu

Ungarisch

Ukrainisch

Twi/

Ashanti

Türkisch

Tunesisch 

(Arabisch m. Tunesischem Dialekt)

Tschetschenisch

Tschechisch

Thai
Tem/Kotokoli

Tamilisch

SusuSpanisch

Slowakisch

Singhalesisch

SerbokroatischSerbisch

RussischRumänischRomanes

Portugiesisch

Polnisch

Persisch/Farsi

Pakistanisch

Norwegisch

Niederländisch

Montenegrisch

Mongolisch

Zazaisch

78 Grüße aus der FörMig Sprachenwelt


